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Was in der Welt vorgeht
Halle 25 November

An des Winters Schwelle ehe der bleiche Tod die weiße Leichendecke
über die erſtarrte Mutter Erde breitet in die grauen Nebel des November
fallen ſo recht paſſend mit der äußeren Stimmung zwei Tage tief ernſten
religiöſen Charakters nicht von der Kirche ſondern vom Staate eingeſetzt

uns zu innerer Einkehr auffordernd Der Bußtag den wir in dieſer
Woche begingen ſoll dem Einzelnen Anlaß geben rückſchauend zu prüfen
ob er den geraden Weg der Pflicht geſchritten ſeiner Pflicht ſich ſelbſt und
der Geſammtheit gegenüber Genüge geleiſtet hat und aus dieſem Nach

denken heraus ſoll er durch neue gute Vorſätze geſtärkt wieder an ſeine
Aufgaben als Mitglied einer großen Gemeinſchaft herangehen Am Tage
des Gedächtniſſes der Todten wallen wir hinaus zu den Gräbern wo
manch ſtürmiſches Herz ausruht von langem vergeblichem Kampfe und
nun die Ruhe gefunden die ihm im Leben verſagt Und auch dieſer Tag

ſoll uns eine Aufforderung ſein nochmals in uns zu gehen und jenen
Wackeren deren unſterblicher Ruhm ihren ſterblichen Körper überdauert in

ihrem Streben nachzueifern Gerade jetzt leben wir in einer ernſten
Zeit wo es heißt den Blick auf das Ganze zu richten und ſich nicht
in gegenſeitige Verhetzung und Parteiung zu verlieren Wichtige Ereigniſſe
im Innern unſeres Landes und Außerhalb ermahnen zu ruhiger vor
urtheilsloſer Einſicht

Seit Anfang dieſer Woche weilt Kaiſer Wilhelm auf engliſchem
Boden Mit großem Gepränge wurde der Monarch empfangen vom
Jubel der Bevölkerung begrüßt aber der Deutſche kann ſich des Eindrucks

nicht erwehren als ob die tauſendſtimmigen Hochrufe der Engliſhmen nicht

ganz aus reinem Herzen kamen denn noch vor Jahresfriſt würden die
Rufe ganz anders gelautet haben Aber England iſt in Noth und ſo
will man denn partout Kaiſer Wilhelm II als Freund Englands rekla
miren Der Kaifer ſucht Alles zu vermeiden was dem Beſuche auch nur den
Schimmer einer ofſiziellen Staatshandlung geben könnte er weilt lediglich
im Kreiſe der verwandten engliſchen Herrſcherfamilie Nicht beſſer konnte

der private Charakter der Englandreiſe zum Ausdruck kommen als in den
Toaſten bei dem glänzenden Diner vom 21 November bei welchem ſich

Kaiſer Wilhelm II der doch der Rede Meiſter iſt mit den zwei Worten
Die Königin begnügte und ihr zutrank Dieſe zwei Worte werden

den Engländern noch lange nachhallen wenn ſie das Fazit des Kaiſer
beſuches ziehen und der Katzenjammer wird ſich dann nicht bloß auf
die von den Feſtlichkeiten angeſtrengten Höflinge erſtrecken

Und man hätte zum Mindeſten eine moraliſche Unterſtützung im gegen
wärtigen Augenblick ſo gut gebrauchen können denn ſelbſt in England
muß man jetzt eingeſtehen daß in der gegenwärtigen Phaſe die Chancen

auf dem ſüd afrikaniſchen Kriegsſchauplatze nicht zum Beſten ſtehen
und daß man alle Hoffnungen auf die Aktionen der Verſtärkungstruppen
ſetzt welche den bedrängten Kameraden in Natal und auf dem weſtlichen
Kriegstheater zu Hilfe kommen ſollen Freilich wird ſich das nicht ſo
ſchnell machen laſſen wenn auch bereits ein Entſatzkorps nach Kimberley

angeblich unterwegs iſt von Durban aus wagen die engliſchen Truppen
nicht vorzurücken wohl weil noch nicht genügend Kavallerie zur Stelle
wäre in Wahrheit dürfte man fich dem immer näher rückenden Feinde
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nicht gewachſen fühlen Faſt ganz Natal iſt in der Hand der Buren
Auch der nördliche Theil der Kapkolonie ſcheint von den Buren zum
großen Theile occupirt worden zu ſein dieſelben richten ſich dort allent
halben häuslich ein ernennen Verwaltungsbeamte und die dort anſäſſigen
Stammesgenoſſen ſchließen ſich ihnen an Jn letzterem Punkte liegt die
große Gefahr für Eugland es ſind Anzeichen vorhanden daß man eine
allgemeine Erhebung in der Kapkolonie plant und dann wehe Eng
land Mit dieſer Eventualität ſcheint man in London zu rechnen denn
man will eine weitere Diviſion im Ganzen ſind es dann 6 nach Süd
afrika ſenden Man hatte ſich den militäriſchen Spaziergang doch etwas
gar zu leicht vorgeſtellt und die Quittung die jetzt präſentirt wird fällt
ein gut Theil höher aus als man erwartet

Fraukreich erfreut ſich weiter ſeines inneren Friedens und nicht
einmal die Deputirtenkammer hat ihn zu ſtören verſucht Die Regierungs
debatte deren günſtigen Ausgang wir vor 8 Tagen prognosticirten hat
mit einem glänzenden Siege der Regierung geendet und ihre
Lebensdauer auf abſehbare Zeit verlängert Ruhe iſt die erſte Bürger
pflicht das ſcheint man endlich auch in Frankreich ſich als Norm nehmen

zu wollen nachdem man die Schäden des Unfriedens nachdrücklich am eigenen
Körper zu fühlen bekommen hat So geſtaltete ſich denn auch am Sonntage
die Enthüllung der Statue des Triumphes der Republik zu einem Triumphe
des cabinets der Vertheidigung der Republik abgeſehen von den
üblichen kleineren Prügeleien verlief der Tag ohne Zwiſchenfälle Die
Arrangeure antirepublikaniſcher Straßenſcenen die Herren Déroulsde und
Genoſſen ſitzen freilich im Gefängniß und haben ſich vor dem haute cour
zu verantworten der ſich durch Prahlreden ſchwerlich zu einem Freiſpruch

für den Märtyrer Déroulsède beeinfluſſen laſſen wird Jm übrigen be
ginnt die Regierung jetzt auch mit Reformen deren erſte ſich auf die
Militärjuſtiz erſtreckt dieſelbe ſoll in Friedenszeiten ſich nur auf
militäriſche Vergehen beſchränken während die gemeinen Verbrechen den
ordentlichen Tribüngalen unterſtellt werden ferner ſoll auch der Kaſſations
hof militärgerichtliche Urtheite kaſſiren dürfen Vieſe Maßkahmen welche

die Unterordnung der Militärgewalt unter die Civilgewalt
ausſprechen ſollen dürften großem Widerſtande begegnen und das Cabinet

wird ſeiner ganzen Energie bedürfen um ſie durchzubringen und nicht
darüber zu ſtürzen

Auch in Oeſterreich hat es faſt den Anſchein als ob nun endlich
Ruhe und Frieden wieder ihren Einzug halten ſollen Dem Kabinet
Clary thürmte ſich Hinderniß auf Hinderniß und ſchon mußte man
faſt glauben daß es daran ſcheitern werde Das wäre vielleicht auch der
Fall geweſen wenn nicht der von Allen verehrte Kaiſer Franz Joſef
mit feſter Hand eingegriffen hätte er hatte eingehende Konferenzen mit
den einzelnen Parteiführern in welchen er ihnen anſcheinend den Stand
punkt gehörig klar machte ihnen die Ziele der Regierung eröffnete und
auseinanderſetzte daß unter den jetzigen Verhältniſſen an ein Partei
miniſterium nicht zu denken ſei Die Bemühungen des Monarchen
ſcheinen auch von Erfolg gekrönt zu ſein denn alle Parteien mit Aus

nahme der Tſchechen find jetzt auf einmal geneigt dem Kabinet entgegen
zukommen Kundige Thebaner wollen zwar wiſſen daß das Kabinet
Clary nach Erfüllung ſeiner Miſſion zurücktreten werde und man nennt
bereits als kommenden Mann den Grafen Polocky Doch das ſind eurae
posteriores man möge in Oeſterreich zufrieden ſein daß ſich wenigſtens
für einige Zeit die Ausſicht auf ruhige und geordnete Verhältniſſe
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mPolitiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 November Hofnachrichten Laut Meldung aus
Windſor begab ſich Kaiſer Wilhelm heute Mittag in Begleitung des
Prinzen von Wales und des Herzogs von Connaught nach dem Schloß
Blenheim zum Beſuch des Herzogs von Marlborough Gegen 1 Uhr
traf derſelbe in Blenheim ein und wurde am Bahnhof von dem Herzog
und der Herzogin von Marlborough empfangen Eine Abtheilung
Orfordſhire Huſaren bildeten die Ehrenwache Unter den Hochrufen einer
großen Volksmenge fuhren die Herrſchaften durch die ſchöngeſchmückte
Stadt zum Schloß wo nach einer Beſichtigung der mannigfachen Sehens
würdigkeiten ein Frühſtück ſtattfand Um 4 Uhr erfolgte die Rückkehr nach
Windſor

Eine neue kaiſerliche Verordnung über das Verfahren vor
den auf Grund des Jnvaliden Verſicherungsgeſetzes errichteten
Schiedsgerichten ſoll in Vorbereitung ſein Jm großen Ganzen ſoll
ſich der Verordnungs Entwurf im Rahmen der früheren Verordnung be
wegen es haben darin nur die Geſetzesneuerungen ihren Ausdruck finden
müſſen So dürfte beſtimmt werden daß die Berufungsfriſt auch dann
als gewahrt gilt wenn innerhalb derſelben die Berufung bei einer anderen
Behörde eingegangen iſt daß der Vorſitzende des Schiedsgerichts den Be
theiligten ſolche Koſten des Verfahrens zur Laſt legen kann welche durch
Muthwillen oder durch ein auf Verſchleppung oder Jrreführung berechnetes
Verhalten veranlaßt worden ſind u a m

Wichtige diplomatiſche Beſprechungen ſollen geſtern in
Schloß Windſor gepflogen ſein Kurz vor dem Frühmahle kam Graf
Hatzfeldt von London an Bald nach ſeiner Ankunft hatte er eine lange
UÜnterrednng mit dem Grafen Bülow Nachmittags 24 Uhr traf
Ehamberlain im Schloſſe ein Der Kaiſer war noch abweſend auf
der Jagd Jnzwiſchen berieth der Kolonialminiſter zuerſt mit Haßfeldt
ſpäter mit Bülow und wurde alsdann vom Kaiſer in Audienz
empfangen Vorher hatte der Kaiſer mit Bülow und Haßfeldt eine
Berathung Chamberlain war faſt drei Stunden im Schloſſe Auch
Balfour der während der Abweſenheit Salisburys die Geſchäfte des
Auswärtigen Amts leitet wurde geſtern in Schloß Windſor vom Kaiſer
empfangen Die Times erfährt daß einzelne Punkte des in Berlin am
28 Oktober unterzeichneten Abkommens zwiſchen der deutſchen Regierung
und der britiſchen Südafrika Geſellſchaft wichtige Beſtimmungen enhalten
die klar die Wahrſcheinlichkeit andeuten daß der Endpunkt der neuen
Eiſenbahn nicht auf deutſchem ſondern auf portugieſiſchem Gekiet im
Norden der deutſchen Kolonie nämlich in der großen Fiſchbat gelegen
ſein wird

Die Reichs poſtverwaltung will einen nauen Frauen
beruf ſchaffen Sie beabſichtigt zur Beſorgung des techniſchen Dienſtes
bei den bis zum 1 April n J einzurichtenden Poſtcheckämtern zu
einem Drittel Damen einzuſtellen Sie ſollen vorzugsweiſe mit der
dienung von Schreibmaſchinen und Rechenmaſchinen beſchäftigt werden
können aber auch zu anderen für ſie geeigneten Arbeiten wie z B zur
Führung der Conten herangezogen werden Wie die Poſtcheckbeamten be
reits den ſcherzhaften Titel Kleiner Schäcker erhalten haben ſo werden
ihre Kolleginnen in Zukunft Kleine Schäckerin genannt werden

Zum Vice Admiral befördert worden iſt der Chef des
kaiſerlichen Marinekabinets Contre Admiral Frhr v Senden da die
etatsmäßige Stelle eines Vice Admirals durch die Zurdispoſitionsſtellung
des Vice Admirals Oldekop freigeworden iſt Herr v Senden wird auch
in ſeinem neuen Range das Marinekabinet leiten zu deſſen Chef er bereits
als Kapitän z S vor etwa 11 Jahren befördert worden iſt Die Flotte
zählt jetzt wieder vier Vice Admirale die fünfte Stelle fordert der neue Etat

Jn einem Artikel Die Pflicht der Regierung fordern
die Hamb Nachr daß der Sozialdemokratie die Gurgel zugedrückt
werde und bemerken ſodann Es fehlt eben an Männern im Deutſchen
Reiche das heißt an ſolchen welche die Entſchloſſenheit und die Kraft
zum Handeln nicht blos zum Reden beſitzen Wenn den Bedürfniſſen
eines Landes durch Reden und offiziöſe Artikel zu genügen wäre Deutſch
land wäre vielleicht das beſtregierte Land der Welt Aber ſo Ditfficile est

Die Schweſtern
Erzählung von A Bütow

28 Fortſetzung Nachdruck verboten
Trotzig warf ſie den ſchönen Kopf in den Nacken
Bitte liebe liebe Baronin ich verlange nichts gar nichts

zu wiſſen ſo gerade ſo wie Sie ſind ſind Sie mir lieb und
die Vergangenheit ſei wie ſie iſt mich ſoll s nicht kümmern

Sie legte beide Arme um die regloſe Geſtalt und drückte
ihre Lippen feſt auf die weiße Stirn Frau Chriſtels

Dankbar zog dieſe die Hände herab und preßte ſie auf die
wogende Bruſt

Nein nicht ſo ſoll es ſein alles ſollen Sie wiſſen ich
habe ja Gott ſei Dank auch nichts zu verſchweigen was mir
Jhre Achtung rauben könnte

Und nun floß unaufhaltſam der Strom ihrer Beichte von
ihren Lippen Nicht ein Wort kein überraſchender Ausruf
noch Bewegung ſtörte ſie Effies Haupt lag zurückgeſunken an
die Lehne des Stuhles und ſo mit ſchmerzlichem Lächeln auf
dem blaſſen Geſicht ſah ſie vor ihren Augen eine Vergangen
heit erſtehen die auch ihr bekannte längſt begrabene Erinne
rungen wachrief

Dieſe Vergangenheit entrollte ſich mit einer Klarheit wie
längſt Erlebtes ſelbſt Erträumtes

Oft mußte ſie an ſich halten um nicht den Redeſtrom zu
unterbrechen um Fehlendes zu ergänzen Doch ein bittender
Blick Chriſtels ließ ſie wieder verſtummen

Und jetzt ſchloß Chriſtel aufathmend bin ich Frau
Baronin Funk und mit meiner Beichte zu Ende

Sie ſchloß die Augen als könnte ſie es nicht ertragen
dem abweiſenden Blick bitterer Enttäuſchung in oen Augen
Effies zu begegnen

Da tropfte langſam brennend eine Thräne auf ihre Stirn
und wieder eine die leiſe liebe Stimme tönte wie himm
liſche Muſik an ihr Ohr

eröffnet

zählen es iſt dem Jhren ſehr verwandt und doch nicht
gleich Ja auch ich war ein armes vater und mutterloſes
Ding und nur die Liebe meines unvergeßlichen Pflegevaters
des Doktor Livonius

Weiter kam Effie nicht aufſpringend ergriff Chriſtel ihre
Hände und zog ſie zu ſich empor

Dann ſpielten wir als Kinder in einem Hauſe ich die
Enkelin der alten Nieſewandt und Du das reiche geachtete
Doktorskind

Unwillkürlich war ihr das trauliche Du entſchlüpft keine
von ihnen fand es ſonderbar

Und als Du fort warſt fiel Effie wieder ein nnd auch
die alte gute Frau Nieſewandt auf immer Abſchied nahm
empfand ich es doch ſchmerzlich und allmorgentlich lauſchte ich
noch lange ob nicht doch einmal wieder Deine ſchöne fröhliche
Stimme zu mir herauf ins Stübchen dringen würde

O wie habe ich damals Deinem Vater gezürnt als er
uns ſo grauſam wehrte miteinander zu verkehren heimlich
weinte ich bittere Thränen wenn ich Dir auch voller Trotz
die Zunge zeigte wie Du ſo ſtolz und unnahbar an mir vorüber
gingſt Weißt Du noch

Lachend nickte Effie mit dem Kopf
Jch that s mit wehem Herzen denn viel tauſendmal lieber

wäre ich Dir um den Hals gefallen und hätte Dich gebeten
mir zu verzeihen aber ich hatte den ſtrengſten Befehl und ich
wollte und konnte meinen gütigen Vater nicht erzürnen

Da fällt mir ein in meinem Geheimfach ruht ſeit zwei
Jahren noch ein Päckchen alter vergilbter Briefe ein Ver
mächtniß meiner Großmutter Heute bin ich in der Stimmung
längſt Vergangenes herauf zu beſchwören noch nie hat es mich
danach gelüſtet zu erforſchen woher ſie ſtammen da finden
wir wohl Näheres über meine traurige Jugend und die Briefe
ergänzen das was ich und Du noch nicht gewußt

Schnell dem Jmpulſe folgend ſchritt ſie hinüber zu ihrem
Schreibtiſch und mit dem kunſtvollen Schlüſſel der an einem

So laſſen Sie unn auch wich Jhnen mein Schichſal er J feinen goldenen Kettchen an ihrem Halle hiug öffnete ſie den

PäckehPackchenſelben und entnahm dem Geheimfach ein verſiegeltes
vergilbter Briefe

Sieh eine mir jetzt unerklärliche Scheu hielt mich zuerſt
nach Großmütterchens Tode ab es zu öffnen nachher fiel
es der Vergeſſenheit anheim bis heute wo wir die Vergangen
heit wie Bilder in einem Kaleidoſkop an uns vorüber ziehen
ließen da tauchten auch ſie empor aus dem Grabe der Ver
geſſenheit

Sie ſetzte ſich wieder auf ihren alten Platz zu Effie s
Füßen und löſte die Siegel von den vergilbten Blättern Ein
noch neuer weißer Bogen mit zittrigen großen Buchſtaben be
deckt fiel zuerſt in ihre Hände

An meine Chriſtel
Wie eigen dem jungen Weibe dabei um s Herz wurde
Wie ein Gruß aus dem Jenſeits berührten ſie dieſe letzten

Worte der Todten
Mein liebes liebes Kind ich kann es vor Gott und meinem

Gewiſſen nicht verantworten ein Geheimniß mit in s Grab zu
nehmen das mir nicht allein gehört und das Dich ſeiner Zeit
um das Glück gebracht hat mit einer lieben Schweſter Freud
und Leid Deiner Jugend zu theilen

Jch muß weit zurückgreifen in die Vergangenheit und
wiederum empfinde ich längſt vergeſſenes Leid ſchmerzhaft wie
einſt

Deine Mutter Chriſtel war mein einziges geliebtes Kind
und auch mein einziges Glück

Mein Mann ein tüchtiger und fleißiger Menſch war
Chemiker und verunglückte bei dem Verſuch einer epochemachen

den Erfindung an der er Jahre lang Tag und Nacht ge
arbeitet noch bevor meine Anna geboren wurde

So wurde ich gezwungen mir mein Brot allein zu ver
dienen

Auch mir war es einſt nicht an der Wiege geſungen daß
mein Leben ein ſo elendes werden ſollte

Jch hatte gegen den Willen meiner Eltern meinen Gatten
gewählt ſie ſtarben ohne mir zu verzeihen Oft habe ich in
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satiram non seribere Die Voſſ Ztg fügt hinzu Die Hamb Nachr
wollen einfach bismarckiſch ſein Sie glauben den Spuren Bismarcks
zu folgen wenn ſie verlangen die ſozialpolitiſchen Fragen müßten mit
Blut und Eiſen gelöſt werden Das Hamburger Blatt ſcheine völlig ver
geſſen zu haben daß es ſelbſt dem Fürſten Bismarck nicht glücken wollte
eine Verlängerung des Sozialiſtengeſetzes durchzudrücken

Die künftigen deutſchen Kolonialmarken werden den
Markenſammlern ein reiches Feld für ihre Thätigkeit bieten Bekannt iſt
daß für die deutſchen Schutzgebiete eine einheitliche Marke mit dem BVilde
eines Schiffes und der Jnſchrift Volldampf vorausgeſehen iſt Nicht
bekannt iſt aber daß für jedes Schutzgebiet eine beſondere Marke her
geſtellt wird indem der Name des Schutzgebietes aufgedruckt wird Da
wir 12 Schutzgebiete haben und 14 verſchiedene Markenwerthe erhalten
follen ſo würde dies allein 168 verſchiedene Briefmarken ergeben Dazu
kommen noch die Werthſtempel auf 8 verſchiedene Druckſachen als Poſt
karten und Poſtanweiſungen die wiederum 8 mal 12 gleich 96 ver
ſchiedene Ganzſachen in der Sprache der Philatelie ergeben würden
Wir erhielten ſomit eine neue Emiſſion von nicht weniger als 264 ver
ſchiedenen Poſtwerthzeichen Ganz ſo viele werden es aber wohl nicht

da kaum ſämmtliche Werthe für die Kolonien erforderlich ſein
werden

Die alten i von 1813/15 ſind nunmehr
Sns h nachdem als letzter der ehrwürdige Rentner Auguſt

chmidt Wolgaſt im Alter von 105 Jahren zur großen Armee ab
berufen worden iſt Sie haben nur noch die Fürſorge für ihre unver
ſorgten Wittwen und Töchter hinterlaſſen Es iſt erfreulich daß
ſchon ein aus dem Vorſtande des deutſchen Kriegerbundes hervor
gegangenes Komitee bemüht iſt den alten und hilfsbedürftigen Frauen
alljährlich eine Weihnachtsgabe zu überreichen Jm Vorjahre konnten z B
328 alte Damen mit zuſammen 4575 Mk beſchenkt werden Auch an
dieſem Weihnachtsfeſte warten die Armen wieder auf eine Gabe aber die
Mittel des Weihnachtskomitees ſind erſchöpft Wenn nicht warmherzige
Menſchenfreunde ihre milde aufthun dann geht das Weihnachtsfeſt
für die Veteranen Frauen und Töchter klang und luſtlos vorüber Das
Komitee an deſſen Spitze der General der Infanterie z D v Spitz ſteht
hofft auf Ueberweiſung milder Gaben an das Bureau des Deutſchen
Kriegerbundes Berlin Kurfürſtenſtraße 97

Angsburg 24 November Der Prozeß wegen der Augsburger Krawalle die im Anſchluß an einen Mauwerſtreik Ende San

ſtattſanden hat am Montag vor dem hieſigen Landgericht begonnen33 Perſonen Tagelöhner Fabrikarbeiter 11 Maurer einige Franeg

verſchiedene ſehr junge Burſchen ſind wegen Aufruhrs Beleidigung der
Polizeimannſchaft und Widerſtandes gegen die Staatsgewalt angeklagt11 weitere Perſonen werden ſich vor den Schwurgericht Mitte December

zu verantworten haben

Frankreich
Delcaffé über die Lage

Paris 14 November Heute ward in der Kammer die Be
rathung des W des Auswärtigen begonnen Wir heben aus den
vom Miniſter Delcaſſé über die Lage abgegebenen Erklärungen
Folgendes hervor Bezüglich der Vorgänge in China erinnerte derVriniſter an die Konzeſſionen die die verſchiedenen Nationen darunter

auch Fraukreich dort erhalten haben und fügte hinzu Wir haben uns
nicht mit den Aktionen anderer Mächte zu beſchäftigen ſo lange ſie unſere
Intereſſen nicht beeinträchtigen Die Beſetzung von Kwangſchauwan war
nothwendig geworden durch das Verhalten Deutſchlands Wenn wir
bei der Theilung auch weniger gut fortgekommen ſind als England ſo
haben wir doch den Punkt genommen der uns am geeignetſten erſchien

Rußland hat bemerkte der Miniſter weiter es verſtanden bis nach
Petſchili zu kommen Was Frankreich angeht ſo liege die Zone ſeines
Einfluſſes bei Tonking Wichtig für Frankreich ſei daß China ſich
verpflichtete die Tonking benachbarten Provinzen keinem Ein
fluß einer auswärtigen Macht ausſchließlich zu öffnen Wir
müſſen darauf bedacht ſein China für jede auswärtige Unter
nehmung offen zu halten Wir haben in China keine Schwächung
erfahrei Feifall Delcaſſs ging ſodann zu der Beſprechung des
Krieg s iv Südafrika über und erklärte daß er für Vermittelung
und Stieds gericht ſei aber er ſei der Anſicht geweſen daß er hierzu
nicht die Initiative ergreifen dürfe da die Mächte die in der Haager
Konferenz getroffenen Abmachungen noch nicht unterzeichnet hätten Die
Gegner der Regierung wollten daß Frankreich in Europa mächtig ſei ſie
verlangten zugleich aber auch daß Frankreich überall ſeine Hand im
Spiele haben müſſe und forderten weiter unaufhörlich eine Vergrößerung
des Gebietes als wenn Frankreich nicht ein ungeheures Kolonialreich be
ſäße das zunächſt erſchloſſen werden müſſe Beifall Wir haben nur
unſere Intereſſen zu berückſichtigen und nicht nach zweidentiger Popularität
zu haſchen Beifall Die Regierung iſt ſich ihrer Pflichten bewußt
und erfüllt ſie Jm Anſehen unſerer vitalen Intereſſen und im
r darauf daß die Bevölkerung Frankreichs kaum zunimmt
iſt die Regierung zu dem Schluſſe gekommen daß ſie ſich weniger
um eine Vergrößerung des Gebietes als darum bemühen muß
das zu erhalten was ſie bereits hat Durch unſere durchſichtige
und aufrichtige Politik haben wir uns bei Einigen Freundſchaft bei Allen
Achtung erworben Der Miniſter ſprach ſodann ernſten Tadel aus gegen
Diejenigen die die edelſten Gefühle dazu herabwürdigten die Regierung
zu bekämpfen und die öffentliche Meinung gegen ſie aufzureizen Beifall
Er ſchloß Unmittelbar nach ſeinen Siegen fühlte Deutſchland das
Bedürfniß Bündniſſe zu ſuchen Dem Dreibund ſtellte Frankreich und
Rußland den Zweibund gegenüber der immer enger wird Er verbürgt
unſere Sicherheit in der Gegenwart und erlaubt uns weitere Pläne für
die Zukunft zu faſſen und er ſoll uns erhalten in dem Geiſte der Be
harrlichkeit der ihn herbeigeführt hat Anhaltender lebhafter Beifall

ſchlafloſen Nächten geſeufzt in banger Noth und geglaubt Gott
ſtrafe mich zu hart für meinen Ungehorſam

Ach es ging immer mehr bergab mit mir
Jch zog in das Haus des guten Doktors Livonius der

mir ſeine Hilfe in den ſchwerſten Stunden meines Lebens an
gedeihen ließ

Deine Mutter Chriſtel war ein ſchönes ſtolzes Mädchen
wie Du ich Hatte ſo viel erarbeitet und erſpart daß ſie
eine gute Erziehung genießen konnte und nach der Einſegnung
als Stütze in ein vornehmes Haus zog

Was ich für ihr Glück hielt wurde ihr zum Verhängniß
Laß mich über das Furchtbare ſchweigen Deine und

Deiner Schweſter Geburt ja Du haſt eine Schweſter mein
liebes Kind koſtete ihr das Leben

So blieb ich eine gebrochene alte Frau mit Euch beiden
verlaſſenen Würmern auf der Welt zurück und da aus
meiner größten Verzweiflung rettete mich der beſte edelſte
Menſch der auch meiner Anna in ihrer Todesſtunde tröſtend
als Arzt zur Seite ſtand

Es war Doktor Livonius
Und nun komme ich zu meiner Schuld
Doktor Livonius hatte alles was das Leben Schönes und

Wünſchenswerthes bieten kann er hatte ein geliebtes ſchönes
Weib eine große Praxis er wurde geehrt und geachtet von
ſeinen Mitmenſchen

Nur eins hatte ihm das Schickſal verſagt er hatte keine
Kinder Jch ſehe ihn noch über Eure Wiege gebeugt ſtehen

Du ſchliefſt und hatteſt wie im Trotz beide Fäuſtchen an
den Mund gepreßt ſo als wollteſt Du den Weheſchrei unter
drücken ſo einſam gottverlaſſen auf der Welt zu ſein

Eveline aber Dein goldhaariges Schweſterlein lag neben
Dir und ſchaute mit ihren Blauaugen vertrauensvoll hinauf
in das bärtige Geſicht des Doktors

Wie eine ſtille Bitte lag es auf ihrem ſüßen Geſicht
Und dem großen ſtarken Mann ſtieg ein heißes Mitleid
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Der Krieg in Süd Afrika
London 24 November Die freudige Stimmung die in London

über den im geſtrigen Telegrammtheil gemeldeten Sieg Lord Methuens
bei Belmont zum Ausdruck kommt iſt begreiflich und den Engländern
als ein Lichtblick in ſehr trüber Zeit wohl zu gönnen Nur iſt zu R
fürchten daß der große Sieg näherer Betrachtung zu einem für die
Engländer glücklichen Aufklärungsgefecht zuſammenſchrumpft Wir ſind
von den Engländern ſelbſt daran gewöhnt worden von ihren Siegesmeldungen eine große Tara ab Apicſen und ſelbſt noch dem was dann

übrig bleibt mit gelinden Zweifeln gegenüberzuſtehen Jmmerhin darf
nicht verkannt werden daß für die Buren die Lage im Nordweſten viel
weniger ausſichtsvoll iſt als in Natal und daß man ſich mithin auf eine
für die Engländer glückliche Entwickelung der Dinge auf dem Vormarſch
nach Kimberley gefaßt machen muß

Die Blätter drücken große Befriedigung über Methnens Sieg bei
Belmont aus Es fällt indeß auf daß der amtliche Bericht nicht
beſagt ob die britiſchen Truppen im Beſitz der Burenſtellung
geblieben ſind Die Vernichtung der Munition läßt folgern daß dies
nicht der Fall ſei Minder bedeutungsvoll erſcheint der Sieg bei Belmont
nach folgender Reuter Meldung aus Oranje River Bei Belmont gerieth
eine britiſche Abtheilung mit Buren ins Gefecht Das Geſchützfeuer der
Engländer war ausgezeichnet Die Infanterie nahm die Anhöhen mit ge
fälltem Bajonett und trieb die Buren aus ihrer Stellung Eine Drah
tung der Evening News vom 23 November aus Kimberley beſagt
die Entſatzkolonne ſei jetzt im Beſitz der Station Belmont Die
Buren ſeien nach ſcharfem Gefecht zurückgeworfen worden Dem Ver
nehmen nach haben die Buren eine ſtark verſchanzte Stellung am Modder
fluſſe inne wo die nächſte Entſcheidungsſchlacht ſtattfinden dürfte

Die Abendblätter veröffentlichen einen Drahtbericht der Daily Mail
über die Schlacht bei Belmont der dem Blatte erſt nach Redaktions
ſchluß zugegangen iſt Danach hatten 5000 Buren eine überaus ſtarke
Stellung auf einer langgeſtreckten Hügelkette inne welche die Straße von
Belmont nach Kimberley beherrſcht Den Mittelpunkt des Gefechts bildete
der Ort Kaffirs Kop 12 engliſche Meilen öſtlich von Belmont Die
Stellung war ſtark verſchanzt die Kanonen ſtanden in trefflichen Poſitionen
Methuens Kolonne 7000 Mann aller Waffengattungen begann den
Angriff um 7 Uhr Morgens Die Schlacht wüthete mehrere Stunden
Die Buren behaupteten ihre Stellungen mit großer Hartnäckigkeit und
glänzendem Muthe Jhre Kanonen waren vorzüglich bedient Die britiſche
Infanterie ſchritt zum Angriff unter dem verheerenden Artilleriefeuer der
Buren und nahm Stellung um Stellung mit dem Bajonet Sie erbeuteten
viele Kanonen die ganze Munition viel Lagergeräth und machten viele
Gefangene Nach der Schlacht beſetzten die Britentrnppen die Buren
ſtellung

Die Times veröffentlicht in der zweiten Ausgabe folgende Meldung
aus Kapſtadt von geſtern 8 angekommene Flüchtlinge aus Pretoria
erzählen daß ſich dort 52 Offiziere und 1400 Mann als Gefangene be
finden Die Rennbahn in Pretoria iſt für den Fall einer Belagerung in
ein Lager umgewandelt Die Flüchtlinge ſchätzen die Verluſte der Buren
auf 1000 Mann wovon die Hälfte getödtet ſei Dre Buren glauben
daß der Krieg vier bis ſechs Monate dauern dürfte und daß ſie dann
im Beſitze von ganz Südafrika ſein werden Tauſend Mann ſind unter
dem Oberbefehl von Eloff Albrecht aufgebrochen um Buluwayo an
zugreifen

Der Bär iſt noch nicht erlegt und ſchon beginnt man das Fell des
Thieres zu vertheilen Es verlautet das Kabinet habe in ſeiner geſtrigen
Sitzung beſchloſſen im Falle eines ſiegreichen Ausganges des Krieges mit
den ſüdafrikaniſchen Republiken nur ſolche Friedensanträge anzunchmen
welche die völlige Unterwerfung beider Länder in ſich ſchließen
Die britiſche Flagge ſolle in Pretoria und Bloemfontein gehißt und eine
ſtarke britiſche Beſatzung in beiden Hauptſtädten zurückgelaſſen werden
Der Oranfjefreiſtaat dürfte keine günſtigere Behandlung als Transvaal er
fahren Es ſei im Plane die ſüdafrikaniſchen Kolonien mit Einſchluß
der beiden Republiken in einen Staatenbund oder Dominium nach
kanadiſchem Vorbilde zu verſchmelzen und unter die Herrſchaft eines Vize
königs zu ſtellen während jeder Staat von einem ſelbſtgewählten Gouverneur
verwaltet werden würde die Aufnahme der Republiken in das Dominium
in dem gleiches Stimmrecht für alle herrſchen würde ſolle davon abhängen
daß alle ſtimmfähigen Buren der Königin den Treueid leiſten Werde
dies verweigert würden Transvaal und der Oranfefreiſtaat Kron
kolonien werden

Der Londoner Correſpondent der Brüſſeler Jndépendance
telegraphirt ſeinem Blatte Jn hieſigen politiſchen und diplomatiſchen
Kreiſen ſpricht man heute von nichts Anderem als der Zuſammen
kunft welche in Schloß Windſor zwiſchen Kaiſer Wilhelm und
Chamberlain in Anweſenheit des Grafen Hatzfeldt ſtatgefunden hat
Jn gut unterrichteten Kreiſen wird beſtimmt behauptet Kaiſer Wilhelm
habe in aller Form und im Namen der Großmächte die Ver
mittelung zur Schlichtung des afrikaniſchen Streites an
geboten Der Correſpondent ſetzt hinzu Chamberlain habe im Laufe
der Unterredung die Bedingungen feſtgeſtellt unter denen England den
Frieden annehmen könne Chamberlain ſoll vom Miniſterrath mit dieſer
Angelegenheit betraut worden ſein weil er der Hauptſchuldige in der
Transvaalfrage ſei

Orient
Ungewöhnliche Verhaftungen

Konſtontinopel 24 November Sonntag Nacht wurden in
größter Heimlichkeit drei Verhaftungen vom Palais dekretirt welche nicht
geringe Senſation hervorrufen Es handelt ſich nicht um gewöhnliche
Jungtürken betreffende Arretirungen die ihrer Häufigkeit wegen mit ge
laſſenem Pflegma entgegengenommen werden ſondern um drei die höchſten
Staatsſtellungen bekleidende Würdenträger welche ſich infolge ihrer
außergewöhnlichen Bildung und Humanität der beſonderen Werthſchäßung

ins Herz und Thränen füllten ſeine Augen als er Euch beide
unſchuldige Dinger ſo daliegen ſah vater und mutterlos

Da hob er ſein gütiges Antlitz zu mir empor die ich am
Todtenbette meines Kindes weinend ſaß

Frau Nieſewandt ich denke ein Sorgenkind iſt für
Jhre ſchwachen Hände und Schultern wohl genug dies kleine
liebe Ding das nehme ich es ſoll ſo hoff ich einſt ein glück
liches Menſchenkind werden

Verzeih mir liebes Kind ich war im Grunde meines
Herzens glücklich die Kleine ſo wohl geborgen zu wiſſen Jch
ſtimmte ihm kopfnickend zu und gern verſprach ich Stillſchweigen

gegen jedermann und auch Du ſollteſt nie erfahren daß Du
eine Schweſter gehabt

Und nun bin ich mit meiner Beichte zu Ende Sollteſt
Du jemals die Tochter des Doktor Livonius finden ſo grüße
ſie von mir und ſage ihr ich hätte nur ihr Beſtes gewollt

Dich mein Kind weiß ich wohl geborgen in glänzenden
Verhältniſſen eine innere Stimme ſagt mir auch Du wirſt
noch einmal glücklich werden Du haſt es um Deiner alten
Großmutter willen reichlich verdient und ſomit ſcheide ich ruhig
und freudig aus einer Welt die für mich an Kummer ſo reich
war

Sei Du und Deine ferne Schweſter vieltauſend mal ge
ſegnet Amen

Als Chriſtel mit leiſer Stimme dieſe Bekenntniſſe ſchloß
öffnete Effie weit ihre Arme ſtumm in glückſeliger Freude
ſanken ſich die Schweſtern ans Herz

Baron Funk hatte ſeine neuen Verwaudten begrüßt doch
war es nicht erſichtlich ob er Freude oder Mißbghagen da
rüber empfand

Die Paralyſe dieſe grauſamſte aller Krankheiten hatte ihm
mit erſchreckender Schnelligkeit Geiſt und Körper vernichtet

Der grenzenloſen Erregung dem ſinnloſen Jähzorn war
vollſtändige Apathie gefolgt

muſelmaniſcher und faſt aller europäiſchen Kreiſe erfreuten Said Bey
der Präſident der juridiſchen Sektion des Staatsrathes Ferdi Bey
Mitglied der Civilſektion des Staatsrathes ſowie der hochgelehrte Zia
Molla Mitglied des Kollegienrathes des Scheik ul Jslam wurden
Sonntag Nachts in ihren Konaks durch albaneſiſche Palaſtgarden
arretirt und unter ſtarker Eskorte nach dem Hildiz gehracht Am
Montag trat im Palais ein außerordentlicher Gerichts
hof zuſammen beſtehend aus dem Großvezir dem Juſtizminiſter
dem Kriegsminiſter dem Miniſter des Jnnern dem Großmeiſter der
Artillerie dem Präſidenten des Staatsrathes und dem Scheik ul Jslam
welche vorgeſtern früh das Schuldig ausſprachen und auf lebens
längliche Deportation der Angeklagten erkannten Zwei Mitglieder
ſtimmten für die Todesſtrafe Die rn ſollen nach einer Verſion
Verbindung mit dem älteſten Sohne des Sultans Mohamed Selim
den dieſer wenig liebt nach einer anderen mit dem Thronfolger Prinzen
Reſchad gehabt haben um den Sultan zu beſeitigen Sämmt
liche drei Verurtheilte wurden vorgeſtern Abend auf einem nach Süd
arabien gehenden Mahſſouſſe Dampfer gebracht Ein Rekurs gegen dieſes
der Todesſtrafe gleichkornmende iſt unzuläſſig Von engliſcher
Seite verlautet verſchiedene Botſchaften auch die deutſche hätten ſich
zu Gunſten der Angeklagten verwendet Was die deutſche Botſchaft be
trifft ſo iſt dieſe von engliſcher Seite ausgehende Mittheilung völlig
unbegründet
m

Jokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 25 November
Städtiſche Kommiſſionen

Theater Kommiſſion
Sitzung am Montag den 27 November cr Nachmittags 38 Uhr

im Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Wahl eines Vorſitzenden
2 Finalabſchluß der Kaſſe des Stadttheaters für 1898/99

Liturgiſcher Gottesdienſt Heute Sonnabend 8 Uhr Abends
findet in der Domkirche ein liturgiſcher Gottesdienſt zur Vorfeier des
Todtenfeſtes ſtatt unter Mitwirkung des Domkirchenchors

Der Perſonaletat unſerer ſtädtiſchen Verwaltung wird wie in
der letzten Stadtverordneten Sitzung vom Magiſtratstiſche aus offen aus
eſprochen wurde in der nächſten Zeit eine Erhöhung erfahren die einer

ſeits durch die ſtetig fortſchreitende Entwickelung unſerer Stadt und die
dadurch naturgemäß wachſende Arbeitslaſt bedingt iſt andererſeits aber recht
nothwendig wird weil die Beſoldungsverhältniſſe der hieſigen ſtädtiſchen Be
amten nicht mehr mit denen der Beamten anderer Städte im Einklange ſtehen
Die erforderlichen Reformen ſollen um den Etat nicht mit einem Male
hochſchnellen zu laſſen in zwei Theilen vorgenommen werden Für den
Etat pro 1900 ſind Gehaltserhöhungen für die Polizei Kommiſſare und
Nachtwachtmeiſter 2c vorgeſehen und daneben ſollen eine Anzahl etats
mäßiger Stellen neu errichtet werden die jetzt mit Hülfsarbeitern beſetzt
ſind welche nicht allein alle Funktionen der Beamten erfüllen ſondern
auch mit dem Publikum als Beamte verkehren müſſen ein Zuſtand
der auf die Dauer nicht beibehalten werden kann Den Mit
gliedern der Finanzkommiſſion iſt ein Verzeichniß der Vorlagen
zugegangen welche in dieſem Jahre noch die Stadtverordneten
Verſammlung beſchäftigen werden Danach liegen außer den bereits ge
nehmigten drei Vorlagen betr die Gründung des VI Polzei Reviers die
Bildung der Klaſſe IIIa und die Gehaltserhöhung des Baupolizei
Kommiſſars noch folgende Anträge vor welche die daneben verzeichneten
Mehrausgaben verurſachen

1 Gründung von 4 Sekretär 11 Aſſiſtenten und 2

Botenſtellen 9959 MarkZum Ausgleich verlorener Dienſtjahre 650
Feſte Anſtellung der Techniker 6570
Gründung einer Polizeiwachtmeiſter Stelle 1740
Gehaltserhöhung des Kriminal Jnſpektors der Poli
zei Kommiſſarien und der Nacht Wachtmeiſter 3950

zuſammen 22860 Mark

Die bereits genehmigten drei Vorlagen erfordern 16130 Mk Ausgaben
ſo daß mithin der Perſonaletat für 1900 um 38990 Mk höher belaſtet
werden wird Dieſe Mehrausgaben ſind gewiß nicht unbedeutend bei
näherer Prüfung der Sache dürfte jedoch die Ueberzeugung von deren
Nothwendigkeit Platz greifen müſſen

Stadtverordnetenwahl Bei der u Wahl eines Erſatz
mannes für den ausgeſchiedenen Herrn Baumeiſter Schulze wurde der
frühere Fabrikdirektor jetzige Rentner Herr Krauße von der II Abtheilung
auf die Dauer von 4 Jahren zum Stadtverordneten gewählt Die Be
theiligung an der Wahl war eine ſehr geringe es erſchienen nur
163 Wähler am Wahltiſche von denen 159 ihre Stimmen für Herrn
Krauße abgaben

Eingemeindung der Vororte Sicherem Vernehmen nach hat
der Bezirks Ausſchuß zu Merſeburg gegen den zwiſchen dem Saalkreiſe
und der Stadt Halle vereinbarten Vertrag Bedenken nicht zu erheben er
hat aber die nachgeſuchte Genehmigung des Vertrages vorläufig nicht aus
geſprochen weil er der Meinung iſt daß dieſe Genehmigung erſt nach
Erlaß des Einverleibungsgeſetzes ausgeſprochen werden kann Wie
wir weiter erfahren wird die Einverleibung durch dieſe Auffaſſung des
Bezirks Ausſchuſſes natürlich nicht verzögert vielmehr ſollen die Unterlagen
für den nothwendigen geſetzgeberiſchen Akt bereits bearbeitet werden welche
Arbeit dem Abſchluſſe ſchon nahe ſein ſoll

Perſonalnachricht Der Gerichtsvollzieher Mertens in Neu
haldensleben iſt nach Halle a S verſetzt

US w7 JS S 7 D

h

Mit ſtumpfem Gleichmuth ſah er Chriſtel kommen und
geheu er fragte nicht einmal mehr wo ſie geweſen noch wohiu
ſie ihre Schritte lenkte ihm war es gleich gleich wie alles auf
der Welt

Und Chriſtel
Voll Grauen ſah ſie den ſteten Verfall ihres Peinigers

aber auch voll Mitleid Doch ſie wußte es gab für ihren
Gatten keine Hilfe mehr hier war die ärztliche Kunſt am Ende
hier war der Wiſſenſchaft eine traurige Grenze geſteckt Die
Sünden der Jugend verlangten ihre Sühne

So war Chriſtel nun ganz auf ſich ſelbſt angewieſen hier
in Wiesbaden kannte ſie niemand Niemand kümmerte ſich
auch um ſie und ſo ſuchte die junge Frau Erholung und
Zerſtreuung in der gottbegnadeten Natur Täglich ritt und
fuhr ſie hinaus in den herrlichen Wald bald kannte ſie alle
Sehens würdigkeiten der nächſten Umgebung

Später beſuchte Chriſtel auch die Theater Konzerte und
Promenaden Wiesbadens und überall folgten ihr die bewundern
den Blicke der jungen und alten Lebemänner Doch ihre vor
nehme kühle Ruhe hielt ihr die aufdringliche Verehrung dieſer
in reſpektvoller Ferne

Jhr aber folgten wo ſie auch weilen mochte die Gedanken
an Heinz von Altenkirchen

Nun erſt ſeitdem ſie von ihm getrennt wurde erkannte
Chriſtel an der großen Sehnſucht ihre Liebe

Und allüberall ſuchten ihre Blicke den fernen Freund
Die Löſung dieſer Frage war das Endziel ihrer großen

Sehnſucht
Doch wollten neue beſeligende Lebensziele ſich ihr z e

lich aufdrängen genügte ein Blick auf den ſterbenden s
ſie zu bannen

Fortſetzung folgt

I Voransſichtliches Wetter am 26 u 27 November 1899

Bei Weſt und Nordweſtwind Fortdauer des veränderlichen mäßig warmen Wetters zeltweiſe mit Neigung zu
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Nr 278 Sonntag
Die Kriegergräber auf unferm Nordfriedhof ſind auch dies

mal wieder am Todtenfeſt auf Anordnung des hieſigen Zweigvereins des
Paterländiſchen Frauenvereins Rothes Kreuz mit Zweigen und
Blumen geſchmückt worden Die Männer die dort in ſtiller Erde ruhen
ind von demſelben Verein auf das beſte gepflegt worden als ſie zum
Tode verwundet in unſerer Stadt lagen Daß ſie aber nicht vergeſſen
ſind ſondern daß ihrer großen Verdienſte um des Vaterlandes Ruhm
und Ehre jetzt noch und wie wir überzeugt ſind in alle Zukunft
gedacht wird das zeigt der Schmuck den ihre Gräber heute tragen Wir
können uns immer ſolch dankbarer Geſinnung nur freuen

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 26 November Abendss Uhr wird in der Evan chſcuons Leſung im Roſenthal
Weidenplan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Die Stadt der
Zukunft einen Vortrag halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt
iſt freiFür das Weihnachtsfeſt 1899 wird im Verkehr zwiſchen den

Stationen der Preußiſchen Staatseiſenbahnen die Geltungsdauer der ge
wöhnlichen Rückfahrkarten nicht auch der Arbeiter Rückfahrkarten
von ſonſt kürzerer Geltungsdauer die am Montag den 18 Dezember
ds Js und an den folgenden Tagen gelöſt werden bis einſchließlich
Montag den 8 Januar 1900 verlängert Jnwieweit dieſe Vergünſtigung
auch im direkten Verkehr mit anderen Eiſenbahn Verwaltungen Platz greift
iſt demnächſt bei den amtlichen Fahrkarten Ausgabeſtellen zu erfahren

Central Verſammlung der landwirthſchaftlichen Vereine
Hierdurch weiſen wir nochmals auf die vom Ausſchuß für das landwirth
ſchaftliche Vereinsweſen der Landwirthſchaftskammer auf Dienſtag den
28 November Vormittags 10 Uhr im großen Saale der Loge zu den
drei Degen anberaumte Centralverſammlung aller angeſchloſſenen land
wirthſchaftlichen Vereine hin Soweit der Platz es geſtattet ſind auch
Landwirthe die nicht als Delegirte erſcheinen als Gäſte willkommen Jm
Anſchluß an dieſe Verſammlung finden am Mittwoch den 29 d im Hotel

Stadt Hamburg drei wichtige land wirthſchaftliche Verſammlungen ſtattVorm 9 Uhr ſo der Zuſammenſchluß der heerdbuchführenden

uchtgenoſſenſchaften für das Simmenthaler Rind in der
Provinz Sachſen erfolgen Die intereſſirten Zuchtgenoſſenſchaften ſind ein
geladen zu dieſer konſtituirenden Verſammlung je einen Delegirten zu ent
ſenden Dann findet Vormittags 11 Uhr die konſtituirende Verſammlung
des Verbandes für die Züchtung des ſchwarzbunten Niede
rungsviehes Provinz Sachſen und Nachmittags 1 Uhr die kon
ſtituirende Verſamlung des Züchterverbandes für die Zucht des
ſchweren Arbeitspferdes in der Provinz Sachſen ſtatt Die letzten
drei Verſammlungen werden u a die Durchführung der Vormuſterungen
für die Ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft zu Halle a S
im Jahre 1901 berathen

Rrankenkaſſen Angelegenheit Durch das JnvalidenVerſicherungs
Geſetz vom 13 Juli 1899 iſt die Wahl von je vier Vertretern der Arbeit
geber und Arbeitnehmer für den Ausſchuß der Verſicherungsanſtalten vor
geſchrieben Jede Krankenkaſſe hat durch ihren Vorſtand demnach acht
Vertreter zu wählen Um eine Stimmenzerſplitterung zu vermeiden iſt es
erforderlich daß die Kaſſenvorſtände ſich auf beſtimmte Perſonen einigen
Die Vorſtände einer Anzahl Krankenkaſſen laden behufs Beſprechung der
Angelegenheit die Vorſtände der Krankenkaſſen des Stadtkreiſes Halle a S
zu einer Verſammlung am Dienstag den 28 November Abends S Uhr
im Saale der Kaiſer Wilhelms Halle Neue Promenade ein Es wird
als dringend erforderlich bezeichnet daß ſowohl Arbeitgeber wie Arbeit
nehmer möglichſt vollzählig in dieſer Verſammlung erſcheinen damit nicht
die bereits von ſozialdemokratiſcher Seite Vorgeſchlagenen gewählt werden

Stadttheater Da auch in dieſem Jahre in der Provinz Sachſen
Theatervorſtellungen am Todtenſonntag nicht geſtattet worden ſind während
ſonſt überall ſelbſt in den Königl Theatern in Berlin ſolche gegeben
werden veranſtaltet die Direktion Sonntag wiederum ein Concert welches
diesmal unter Betheiligung des Opernperſonals ſtattfindet wodurch das
Programm abwechslungsreicher geſtaltet werden kann Dem Ernſt des
Tages entſprechend wird der erſte Theil Oratorienmuſik enthalten während
im 2 und 3 Theile Lieder von Schubarth und Brahms c zum Vortrag
kommen Herr Heydrich wird das Vorſpiel ſeiner erſt jetzt vollendeten
Oper Frieden ſelbſt dirigiren Die Preiſe ſind ermäßigt Parquet 2 Mk
Parterre 1,25 Mk II Rang 1 Mk Am Montag verabſchiedet ſich Mme
Sigrid Arnoldſon als Gelda Rigoletto ebenfalls eine ihrer Glanzpartieen
von dem hieſigen Publikum welches dem Gaſtſpiele das regſte Intereſſe
entgegen gebracht hat Beſtellungen auf Plätze werden wie bisher in den
Kaſſenſtunden entgegen genommen telephoniſche Beſtellungen können nur
berückſichtigt werden wenn der Beſtellſchein ſpäter an der Kaſſe ge
holt wird Das Repertoir der Woche iſt folgendes Dienstag Schöne
Galathe und Als ich wiederkam Mittwoch Nachmittag 3 Uhr Schüler
vorſtellung bei kleinen Preiſen Götz von Berlichingen Abends Martha
Donnerstag Fremdlinge Freitag Mignon Mit Ausnahme der
Montagsvorſtellung ſind alle im Farbenabonnementhalig Theater Der Schwank Flitterwochen wird Montag
den 27 wiederholt Dienstag gelangt Paul Lindau s Schauſpiel Die
Erſte zum erſten Male zur Aufführung Herr Direktor Mauthner hat
einen neuen Schwank Waffenübung von Andre Sylvane und Jean
Carcogne zur Aufführung angenommen

Das Walhallatheater bleibt morgen Todtenſonntag ge
ſchloſſenKyrzchenter in Giebichenſtein Der Erfolg den die rührige

Direktion mit den eingeführten Varieté Vorſtellungen erzielt iſt augen
ſcheinlich ein dauernder wie das jeden Abend ausverkaufte Hans beweiſt
was in Anbetracht der Darbietungen der Auftretenden aber auch nicht zu
verwundern iſt Das gegenwärtige Enſemble bleibt nur noch einige Tage
und kann der Beſuch des Burgtheaters empfohlen werden Bis zu dem
Etabliſſement beſteht StraßenbahnVerbindung

Der Stammtiſch der alten Deutſchen beabſichtigt am Mittwoch
den 6 December d Js im Wintergarten mit ſeiner altbewährten
Kapelle ein Wohlthätigkeits Concert zum Beſten der Verwundeten
des Burenheeres zu veranſtalten Die muſikaliſch mitwirkenden
Mitglieder des Vereins haben fleißig geübt und werden dem Publikum
ein reichhaltiges und gut gewähltes Programm bieten

Die Photographiſche Geſellſchaft hat am Dienstag den
28 November Abends 8 Uhr im Rathskeller eine Verſammlung mit
folgender Tagesordnung Geſchäftliches Diskuſſion über verſchiedene ein
gelaufene Anfragen

X 7 r
Herr Herm Walter jun Ueber Projektion Herr

Dr Sorbernheim Mittheilungen über P otographie auf Reiſen Lericht
über die Erfolge mit den Kardinal Films Neue Apparate mit UNienſilien
Kleine Mittheilungen aus der Praxis Projektion der von Mitgliedern
mitgebrachten Diapofitive Ausgeſtellt ſind von Herrn Dr Sorbern

eim Aufnahmen der Ruinen von Palmyra von Herrn A Enke
tuttgart Studien Gäſte ſind willkommen

Svangeliſationsverſammlungen Im Saale Harz 11 werden
vom Sonntag den 26 November bis Sonndag den 3 Dezember jeden
Abend 8 Uhr mit Ausnahme vom Sonnabend Evangeliſationsver
ſammlungen abgehalten wobei die Herren Prediger Martin Steck aus
Würz und J Fr Wieſenauer Halle Vorträge halten werden Der Zu
tritt iſt frei für Jedermann

Vereinigung für Liebhaber und Züchter edler Kanarien
Geſtern Abend traten mehrere hieſige Züchter und Liebhaber der Kanarien
zucht zuſammen und gründeten obige Vereinigung welche die Hebung und

örderung der Zucht und Pflege edler Kanarien und Erſchließung beſſererbſatzgebiete bezweckt Die Verſammlungen finden den 1 und s jeden

Monats Abends 8 Uhr im Goldenen Hirſch ſtatt
Sperrung der Saaleſchleuſen Zur Ausführung von Re

paraturen an den Thoren der Saaleſchleuſen zu Planeng Böllberg und
Alsleben werden dieſelben vom 2 bis einſchließlich 16 Januar 1900 für
den Schifffahrtsverkehr geſperrt

Unfälle In Folge des ſchlüpfrigen Weges glitt der Arbeiter
Robert Schaaf welcher eine große Kiſte auf der Schulter trug in der
Delitzſcherſtraße aus und ſtürzte mit ſeiner Laſt ſo unglücklich daß er einen
komplizirten Bruch der linken Knieſcheibe erlitt Beim Haſcheſpiel ge
rieth der 12jährige Julius Teichmann auf dem Trothaer Felſen an eine
abhängige Stelle und ſtürzte herab leider ſo unglücklich daß der Knabe
einen ſchweren Beckenbruch rechts erlitt Als die Arbeiterfrau Minna
Weiße von hier welche erſt kurz zuvor eine längere Krankheit überſtanden
hatte von ihrer Wohnung aus zur Treppe hinabging wurde ſie ohn
mächtig und ſtürzte derart daß ſie eine erhebliche Verſtauchung des Rück
grates erlitt In ſtark bezechtem Zuſtande fiel der Maurer Friedrich
Müller aus Giebichenſtein in der Advokatenſtraße ſo heftig zu Boden
daß er einen Bruch des linken Unterarmes davontrug Eine ſehr
ſchwere Verbrennung des linken Fußes erlitt die 12 jährige Arbeitertochter
Frieda Uhlmann von hier dadurch daß beim Kochen durch unglücklichen
Zufall ein mit ſiedendem Waſſer gefüllter Topf umgeſtoßen wurde deſſen
Jnhalt ſich über das Kind ergoß Jn allen Fällen war kliniſche Hülfe
erforderlich

Bubenſtreich Jn vergangener Nacht wurde die Feuerwehr durch
den Feuermelder iu der Forſterſtraße gerufen
die Wehr nur feſtſtellen daß der Meldeapparat von einem nichtsnutzigen
Buben unbefugt in Thätigkeit geſetzt war Hoffentlich gelingt es den
Burſchen wieder einmal zu ermitteln damit derſelbe einen ordentlichen
Denkzettel erhält

Betriebsſtörung Geſtern Nachmittag gegen 3 Uhr verſagten die
Accumulatoren des Wagens Nr 12 der Straßenbahn in der Deilitzſcher
ſtraße wodurch eine Betriebsſtörung von 7 Minuten entſtand

Standesamtliche Aachrichten
Standesamt Halle

Auf geboten
24 November Der Klempner Adolf Nechenbach und Luiſe Kohler Halle

und Apolda Der Kutſcher Karl Pätz und Alwine Weiſe Gr Märkerſtraße 3
und Morl Der Gärtnereibeſitzer Bernhard Gärtner und Meta Schmidt
Naumburg und Laucha Der Bahnarbeiter Joſeph Mucha und Henriette
Kroll Schönnewitz und Peißen

Eheſchliefzung
24 November Der Büffetier Albert Bauer und Margaretha Lindermann

Magdeburg und Breiteſtraße 9
Geboren

24 November Dem Fabrikarbeiter Karl Krauſe ein S Walther Schmied
ſtraße 25 Dem Tiſchler Friedrich Aleithe eine T Charlotte Ackerſtraße 3

Dem Schloſſer Berthold Wanke eine T Paula Saalberg 10 Dem
Eiſendreher Eduard Schwarz eine T Elſe Merſeburgerſtraße 190 Dem
Handarbeiter Hermann Müller eine T Gertrud Küttelhof l Dem Schloſſer
Max Wohlleben ein S Richard Streiberſtraße 1 Dem Viktualienhändler
Max Ritter eine T Frieda Henriettenſtraße 6 Dem Komtoriſten Franz
Röhrborn ein S Walther Martinſtraße 14 Dem Fleiſcher Emil Hoff
mann eine T Charlotte Thomaſiunsſtraße 2 Dem Schriftſetzer Hugo
Seydewitz eine T Emma Mühlberg 4 Dem Schloſſer Karl Reinhold
Zwill S Hans und Fritz Thomaſiusſtraße 3 Dem Komtoriſten Guſtav
Frehſe eine T Margarethe Karlſtraße 21 Dem Schloſſer W anz Bamme
eine T Gertrud Lindenſtraße 56 Dem Schloſſer Auguſt Fiſcher ein S
Kurt Parkſtraße 5 Dem Maurer Auguſt Schreck eine T Eiſe Glauchaer
ſtraße 52 Dem Büffetier Franklin Schmidt eine T Gertrud Kl Schloß
gaſſe 4 Dem Handarbeiter Otto Ohme ein S Oskar Steg 3

Geſtorben
24 November Des Zimmermann Max Götze S Friedrich 10 Thor

ſtraße 37 Wittwe Marie Fiſcher geb Hoppe 64 Schützenſtraße 4
Der Schuhmacher Adolf Scheibe 64 Klinik Des Handarbeiter Ludwig
Schmidt Ehefrau Henriette geb Frönecke 61 Hermannſtraße 26 Des
Poſtboten Wilhelm Neumeiſter S Arno 1 Brunoswarte l4 Des
Tiſchler Guſtav Kunitz S Arthur 3 Harz 22 Der Bergmann Friedrich
Göricke 39 J Bergmannstroſt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Mildh leichter verdanlich
Oft können Kinder und Kranke die nahrhafte Milch nicht vertragen

weil ſie im Magen gerinnt Dieſe werden es mit Freuden erfahren daß
wenn Milch mit ein wenig Mondamin gekocht wird dieſelbe bedeutend
leichter verdaulich und ſelbſt ſchwachen Magen zuträglich wird Säuglingen
iſt nur Milch zu geben aber nach Durchbruch der Zähne wenn Zuſatz
zur Milch erwünſcht wird iſt Mondamin in hohem Grade dazu geeignet
Mit Milch gekocht bietet Mondamin eine wirklich nahrhafte Koſt welche

alle Beſtandtheile zum Aufban des Körpers beſitzt Die alleinigen
Fabrikanten für Mondamin ſind Brown K Polſon welche einen mehr
denn 40 jährigen Weltruf beſitzen Es iſt erhältlich in Packeten à 60
30 und 15 Pfg

Bei ihrem Eintreffen konnte
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Selegramme und lete Nachrichten

Berlin 25 November Wolff s Bur Das 15jährige Dienſt
mädchen Hellwig ließ ſich geſtern früh im Wahnſinn in dem Keller
eines Gaſtwirths in der Marienſtraße wo ſie diente bei lebendigem Leibe
verhrennen Dieſelbe hatte ſich bis aufs Hemd entkleidet letzteres mit
Petroleum durchtränkt und angezündet

Hamburg 25 November Meldung des B Der he
kannte Preisradfahrer Struck früher Inhaber eines ſehr flott
gehenden Fahrradgeſchäfts iſt wegen Unterſchlagung und Betruges he
gangen zum Nachtheil einer von ihm vertretenen Fabrik verhaftet
worden Der Vorfall ruft große Aufregung in Hamburg und Altona
hervor

Kaſſel 25 November Meldung des B Der frühere
langjährige Kommandeur des in der Nachbargarniſon Hofgeismar liegen

den Dragoner Regiments Freiherr v Manteuffel iſt in Pretoria
eingetroffen um in den Reihen der Buren gegen die Engländer zu
kämpfen

München 25 November Meldung des B In hieſigen
diplomatiſchen und Regierungskreiſen verlautet mit Beſtimmtheit daß
Kaiſer Wilhelm im vollen Einverſtändniß mit den übrigen deutſchen
Bundesfürſten bei ſeiner Unterredung mit Chamberlain für einen
ſofortigen beide Theile befriedigenden Friedensſchluß in Transvaal
eingetreten ſei Wie weiter verlautet ſoll England einem ſolchen Ab
kommen nicht abgeneigt ſein wenn ſich ein für England ehrenvoller Ver
handlungsmodus finden ließe

Paris 25 November Wolſf s Bur Jn den Wandelgängen
der Kammer iſt man der Anſicht die Rede Delcaſſé s vergl Ausland
Red werde in Frankreich und dem Auslande einen vortrefflichen Eindruck
machen Faſt die geſammte Kammer zollte ihm Beifall nur die Nationa
liſten und Antiſemiten zeigten ſich etwas zurückhaltend

London 25 November Hirſch s Bur Lord Methuen erließ fol
geuden Tagesbefehl Daß der Sieg große Schwierigkeiten be
reitet hat iſt erklärlich wir hatten es mit einem Feinde zu thun welcher
ein Muſter in der Führung einer Cavallerie iſt Aber wenn man
Truppen hat wie Jhr ſeid ſo kann man gegen jeden Feind triumphiren
Wir wollen auch Jener gedenken die gefallen ſind und das Jhrige zu dem
Siege beigetragen haben

London 25 November Wolſff s Bur Das Kriegsminiſterium
hat von Lord Methuen ein Telegramm erhalten in dem es heißt daß
es den Verwundeten gut gehe Die Zahl der Gefangenen überſteige 50
darunter befänden ſich der deutſche Kommandant und 8 Feldkornets
19 Gefangene ſeien verwundet Lord Methuen fügt hinzu er ſei nicht im
Stande den Verluſt der Buren anzugeben Die Gefangenen hätten aus
geſagt daß der Angriff für die Buren eine Ueberraſchung geweſen ſei
es ſei das erſte Mal daß ſie geſchlagen worden ſeien

London 25 November Hirſch s Bur Die Blätter bemerken
zu dem Siege von Belmont daß die Buren wiederum Zeit und

hatten ihre Todten mitzunehmen und ſich in vorzüglicher
Ordnung zurückziehen konnten was kaum als ein Sieg der engliſchen
Truppen bezeichnet werden könne Daß die Buren ſich jedesmal aus
Vorſicht zurückziehen iſt ja bekgunt Die hieſige Bevölkerung intereſſir
ſich ganz beſonders für das Sfecht bei Belmont weil ſich unter der
Soldaten Methuens meiſt Londoner befinden
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vereinigt den hohen Nährwerth von Tropon mit den Wirkunger
der physiologischen Nährsalze die zum Aufbau aller Gewede
insbesondere der Knochen nnerlässlich sind und die besonder
wichtig werden wenn Gehirn Rückenmark und Nervensubstan
wesentlichen Kräfteverbranch erlitten haben Nährsalz Tropon

hat den 7 ſahen Nährwerth wie Fleisch und Eier

Vorräthig in Apotheken und Drogengeschäften

Tropon Werke Hünlheim Rhein
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Special Gesohäften eingefährt e
dinlur zu bedeutend wedrigeren Preäsen
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ohne jeden Antschlag gegen die Orſginalkisten Preise um meinen werthen Abnehmern Gelegenheit au bieten sich die von
pasaende Sorte a2uszuprobiren t Aveb als Präsent Cigarren sehr geeignet sbenso Kleine Pae kungen in ele Lei
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